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Ediktalvorladungen.

».ntestat, Erben des alhier den rrten JnniuS 1715 gebohrue» Johannes Mertz, so feit
1 © ianaen 4 abren t&gt;eti hier abwesend, und dessen Aufenthalt unbekannt ist, sind beyFürstk.

Cvmmenchurey«Amt, denselben für tod zu erklären und ihnen die «egen dessen ihnen bereit,
^.rakfolaten Vermögen- eingelegte Eaution zurückzugeben, eingkkommen: wenn nun aber nd.
?Ävn will denselben, oder dessen etwaige eheliche Leibes. Erben zuforderst öffentlich vor-

7,« «jed er Johann.« M«tz oder seine etwaig, eheliche Leib.«,Elben hiermit ei»
 für allemal cittrt, FreytagS dcn »7ten August d. I. des Vormittags vor hiesigem FürstÜ

Sonimentbnrey»Amt sich so g.wiß zu st.°«n, a!« sonsten, daß sie für toh erkläret, und ihren
Testat. Erben die ihres Nachlasses halber eingelegte Caution zuruckgegeben werbe« so«,

n-kvärtiaeu. Carlshaven den tü. May 1737.
gewiß gewar g 8ürftl. Hess Lommenthurey - Amt. Biedenkap.

Auf Nachsuchen weyland Greben Gerrg H.nrich W-fphal. unddcffenEbefrau zu Lippolbs.
 K-r» blnterdliehener Erden, «erden alle u. lebe, welche an diesen ihren verstorbenen Eltern und

Rachlassenschaft auS irgend einer Ursache, Ansprache und Forderungen zu haben vrr«
mlvnen Fürstlichen Amtswegen Kraft dieses citiret und vorgeladen, den 2l.Jun. DonnerS-
2 früh ohaauSbletdltch vor hiesigen Amt zu erscheinen, und ihre Ansprache und Forderung
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